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* Dle Betreiber
Bei den LGB-Gortenbohnern Wolfgong
und Hildegord Wessels führte vor lO
lohren der Besuch einer Goststötte mit

LGB-Anschluss zu einer wegweisenden
Entscheidung: Mit 55 Johren sollte

Schluss sein mit dem Beruf ols Elektro-ln-

genieur und ein komplett neuer Lebens-

obschnitt beginnen. Gesogt geton, sie

verkouften ihr Einfomilienhous, kündigten
ihre Jobs und bouten im letzten Johr in
Bruchhqusen-Vilsen ein finnisches Block-

hous. Schon Johre zuvor hotten sie ein
Auge ouf dos Grundstück direkt on der
Museumseisenbohn des DEV geworfen,
nur 

,l00 
m vom Museumsbohnhof ent-

fernt. Totsöchllch gelong es den beiden,
den Eigentümer der 2.000 qm großen
Flöche dozu zu bewegen, ihnen diese
zur Reqlisierung eines Eisenbohn-Erleb-

nisgortens zu überlossen.

':li Das Gortenbohncof6
lm Johre 2014 begonnen die Arbeiten
om Gortenbohncof6, welches im Außen-
bereich unter freiem Himmel bzw. unier

Sonnenschirmen entsteht. Nochdem die

iohrelonge Suche noch einem gebrouch-
ten Wogenkosten ergebnislos verlief,
boute Wolfgong Wessels zuerst den

Wogenkosten eines Pos! und Gepöck-
wogens noch Vorbild des LGB 3019. Er

beinholtet on der Stirnseite den Abort für
die Göste, der Rest entfAllt ouf den Zube-
reitungsroum und den Bohnhof fi;r die
LGB-Güterzüge. Für den kommenden
Winter ist noch die Vervollstöndigung
der lnneneinrichtung mit weiteren De-

toils, wie Briefeinwurf mit Posthorn und

die Wogenbeschriftung vorgesehen.

Über ein leichtes Gefalle von 27o errei-
chen die ous der Stirnseite ousfohrenden

Der Blkk geht in Richtung lluseumshshnha{

Bruchhousen-Vilsen, der gerode von dem §mP mit

Rollhockwogen und Lok H|YA verllssen wird. lm Vor.

dergrund ein Schweizer Lüutewerk ous den lahr
1876, dos jeden komnenden Zug für die Göste im

Gortenhshn$fd onkündigt. ln llintergrund die

Bohnxhronke, die zu den Setriebszeiten geöffnet

wird.

Züge die erste Sitzgruppe, donoch
geht's woogerecht zu den weiteren Ti-

schen. Auf der Suche noch einem mög-
lichst witferungsunempfindlichen GIeis-

oufbou in Tischhöhe stieß Wolfgong
Wessels ouf Gobione, ouch ,,Steinkör
be" genonnt. Mit 30 cm Durchmesser

und grobem Kies gefüllt, bilden sie ein

schweres Fundoment für die Gorten-
bohn. Verzinkte Kobelrinnen von 2 m

Lönge wurden mit schorfkontigem Edels-

plitt gefi;llt. Auf ihnen liegen unbefestigt
die Gleise, domit Temperoturschwon-
kungen dem Streckenverlouf nichts onhc-
ben können.

:,. Die Gortenbqhn
Die Strecke wird zur Eroffnung eine Lön-

ge von co. 40 m besitzen und 62 Gös-
ten on 10 Tischgruppen Plotz bieten,

Zum Einsotz kommt LGB Rollmoterio

noch Vorbildfohrzeugen des DEV, wie
die SPREEWALD (LGB 20741. Die Gürer-

wogen werden derzeit zur Erledigung
ihrer zukünftigen Tronsportoufgoben ent-

sprechend umgebout. Kippsicherheit
und ein gewisses Eigengewicht sind

schon notwendig, domit olles heil bei

den Gösten onkommt. Auch hot es noiür-
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lich schon etwos Besonderes, wenn zeit-

gleich die echte SPREEWALD im Ab-
stond von nur 5 m neben den Tischen in

Richtung Asendorf vorbeidonnert.

lm ersten Ausbouschritt wird die Gorten-

bohn die Lieferung der Gehönke über-

nehmen, bestellt wird noch om Postwo-

gen. Wenn dies betriebssicher

funktioniert, donn können die Bestel-

lungen von den Gösten direkt om Tisch

mit Hilfe einer Bestell-Lok getötigt wer-

den. Die PC-Steuerung wird über den

Winter progrommiert. Zusötzlich sind

Besonderheiten wie Bonbonzüge oder
Feuerlöschzüge für ,,spritzige" Erfri-

schungen on heißen Sommertogen ge-

plont. Außerdem sollen qn den Tischen

die Bohnhofsgeböude der ehemoligen

HSA (Schmolspurbohn Hoyo-Syke-Asen-

dorf) in Relielbouweise entstehen.

x öffrrungszeiten und Angebot
Dos Gortenbohncof6 wird vom l. Moi
bis 3. Oktober on ollen Somstogen,

Sonntogen und Feieriogen geöffnet sein.

Der Zugong erfolgt über eine Bohn-

schronke, deren Schlogboum wöhrend
der Beiriebszeiten geöffnet ist. Die Neu-

eröffnung ist für den l. Moi 2015 ge-

plont. Do dieser ein Freitog ist, soll es

gleich ein 3-Toge-Eröffnungs-Morothon

werden. Angeboten werden ousschließ-

Iich Selbstgebockenes, heiße und kolte

Getrönke, ober ouch Biere und ondere
qlkoholische Getrönke.

K Besonderheiren
Dos Grundsiück soll, wie bereits er-

wöhnl, zu einem Eisenbohn-Erlebnisgor-

ten werden. So steht ietzt bereits ein

Schweizer Löutewerk qus dem Johr 1876
im unverönderten Originolzustond ne-

ben dem Postwogen. Es kündigt den Gö-
sten ieden Zug der Museumsbohn mit

einem dreifochen Doppelklong onr gonz
so wie früher. Ein zweites Löutewerk glei-

chen Alters, ous Berlin, wird noch restou-

riert und rechtzeiiig zur Eröffnung seinen

Plotz finden. Dozu kommen noch lede
Menge Detoils wie Weichen- und Stre-

ckensignole, Andreqskreuze usw. Wir
wünschen Wolfgong und Hildegord

Erfolg mit ihrem interes-

www.gortenbqh ncofe.de

Wessels viel

sonten Proiekt.

Text und Fotos: WW

öffnungszeiten
Tägtich 9 -19.30 Uhr I Samstags 9 -18 Uhr
Januar+Februar: Montags bis Samstags 10- 18 Uhr

Unsere Sonntagsöff nungszeiten unter dingers.de

I(ö[n-Vogelsang an der Militärringstraße
Gotdammerweg 361 J 50829 Kötn

Tetefon 0221. 95 84 73-0 | gartencenter@dingers.de

Alte unsere Veranstaltungen unter dingers.de
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